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FAMILIENWANDERUNG AUF DEM KINDERWANDERWEG  
„ZWERGENPFAD“ IN FRAUENWALD 

Wer am Samstag, den 18. September 2021, in und um Frau-
enwald unterwegs war, konnte schon von Weitem begeisterte 
Kinderrufe hören. Gemeinsam mit interessierten Pflegeeltern 
und Pflegekindern erwanderten sich 2 Mitarbeiterinnen des Ju-
gendamtes Ilm-Kreis den „Rundwanderweg Zwergenpfad“.

Ausgestattet mit Rucksäcken, die von der Touristen-Information 
Frauenwald vorbereiteten wurden, ging es auf die Suche von 
einem Zwerg zum nächsten Zwerg, der als Wanderschild für den 
Weg gilt.

Auf dem Weg gab es ein kleines Waldrätsel zu lösen, dabei ka-
men wir an verschiedenen interessanten Stationen, wie Fühlbo-
xen, Tannenzapfenweitwurf, Hindernislauf und Natur-Hinweis-
Tafeln vorbei. Die Bewegung an der frischen Luft hat hungrig 
gemacht, sodass die Kinder an einem lauschigen Plätzchen die 
vorbereiteten Lunchpakete gemeinsam beim Picknick genießen 
konnten.

Die Wanderung war für alle Beteiligten abwechslungsreich,  
gesellig und trug außerdem zum Erfahrungs- und Informations-
austausch der Pflegeeltern bei.
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Interessieren Sie sich für das Thema „Pflegeeltern/ Pflege-
kind“?
Gerne beraten wir Sie dazu und beantworten offene  
Fragen! Melden Sie sich einfach unter 03628 738 638 oder  
jugendamt@ilm-kreis.de

Weitere Informationen finden Sie auch auf 
www.ilm-kreis.de/jugendamt
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AKTUELLES AUS DEM PROJEKT „ZUKUNFT AUF DEM LANDE“
Mit neuem Messe-
stand und Infoma-
terial für Arbeiten 
& Wohnen auf dem 
Lande werben…
Nachdem im Zuge der Pan-
demie zahlreiche geplante 
Veranstaltungsformate im 
entfallen mussten, nutzte das 
Projekt die neuen Öffnungs-
perspektiven ab dem Spät-
sommer.

Kurzfristig wurde ein Messe-
stand gestaltet, auf dem mit 
Kernaussagen für Arbeits- und 
Lebensperspektiven im länd-
lichen Raum geworben wird. 
Blickfang ist ein zugehöriges 
aktuelles Luftbild aus dem 
Modellraum im Süden des 
Ilm-Kreises.
In einer Infomappe und auf 
Flyern können sich Interes-
sierte über das Projekt, die 
Immobilienplattform, über 
den südlichen Ilm-Kreis als Le-
bensort sowie zu Schülerprak-
tika- und Ausbildungsangebo-
ten informieren.
Auf verschiedenen Veranstal-
tungen und Messen kamen 
Messestand und Infomaterial 
zum Einsatz, so z. B.
· bei der Öffnung eines 

Leerstandsobjektes in  
Böhlen zur „Sommerfri-
sche 2021“ (22.8.)

· bei den „Thüringer  
Messetagen“ in Erfurt 
(26.8.-29.8.9)

· beim Hoffest des Landrats-
amtes in Arnstadt (11.9.) und

· beim „Forum Berufsstart“ 
auf der Messe Erfurt 
(29./30.9.).

Organisation und Standbe-
treuung übernahm das J & B 
Beratungskontor Großbrei-
tenbach in Abstimmung mit 
der Wirtschaftsförderung Ilm-
Kreis und unter Einbindung re-
gionaler Firmen und des Regi-
onalmanagements Thüringer 
Bogen.

Lenkungsgruppe 
berät zu langfristigen 
Perspektiven
Schwerpunkt der 3. Lenkungs-
gruppensitzung des Projektes 
„Zukunft auf dem Lande...“ 
am 14.9.2021, war neben der 
Berichterstattung zum Umset-
zungsstand des Projektes vor 
allem die Beratung der lang-
fristigen Perspektiven.
Die Fortführung des Nut-
zungsmanagements war da-
bei einer der Hauptschwer-
punkte. Parallel laufen derzeit 
Prüfungen, die Immobilien-
plattform kreisweit zu nutzen. 
Erfahrungen aus dem Hand-
lungsfeld Ausbildung & Ar-
beit fließen bereits jetzt in die 
Netzwerke und die Projekte 
des Regionalmanagements 
Thüringer Bogen mit ein.
Am Vortag berichtete Herr 
Janik, J&B Beratungskontor, 
auch im Wirtschaftsausschuss 
des Kreistages zum Umset-
zungsstand des Projektes.
Positive Resonanz 
aus Teilnahme am 
„Forum Berufsstart“ 
auf der Messe Erfurt
Auf der zweitägigen Berufsori-
entierungsmesse vom 29.-30. 
September 2021 konnten sich 
Schulabgänger und Jugendli-
che einen Überblick über be-
rufliche Ausbildungsmöglich-
keiten verschaffen. Unter den 

137 Ausstellern präsentierte 
sich auch das KOMET-Fol-
geprojekt „Zukunft auf dem 
Lande - Arbeiten & Wohnen 
im Thüringer Schiefergebirge“ 
mit beruflichen Perspektiven 
aus über 30 mittelständischen 
Unternehmen des südlichen 
Ilm-Kreises.

Foto: Steffen Janik

Zahlreiche Berufseinsteiger, 
aber auch Eltern, nahmen die 
Gelegenheit wahr, sich am 
Messestand zu informieren. 
Besonders begehrt war die 
neueste Auflage der Broschü-
re „Ausbildung - Praktika - Fe-
rienjobs in Großbreitenbach 
und Umgebung“, die eine zu-
sammenfassende Übersicht 
über die vielfältigen Möglich-

keiten für Praktika, Berufsaus-
bildung und Studium gibt.
Bei den Ausbildungsrichtun-
gen waren gewerblich-techni-
sche Berufe wie Industrieme-
chaniker und Mechatroniker, 
aber auch Berufe der Forst-
wirtschaft und im Hotel- und 
Restaurantbereich gefragt. 

Zunehmendes Interesse war 
zudem bei der Nachfrage nach 
Praktika in Vorbereitung auf 
eine Ausbildung oder Studien-
gang zu verzeichnen.
Insgesamt hatte die Messe an 
beiden Tagen über 11.000 Be-
sucher.

Foto: Steffen Janik

LRA Ilm-Kreis, Herr Behnke, Landrätin Enders und Herr Janik, im Bürgergespräch beim Hoffest 
2021 des Landratsamtes
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30 Jahre Technologie- und Grün-
derzentrum Ilmenau (TGZI) – 
das ist ein langer Zeitraum voll 
von erfolgreichen Gründungs-
geschichten vorwiegend in ei-
nem hoch innovativen und uni-
versitätsnahen Wirtschaftsseg-
ment, in dem junge Gründer 
ihre Ideen verwirklichen konn-
ten. Am 30. September 2021 
feierte das TGZI sein 30-jähriges 
Jubiläum in einem, noch immer 
durch Corona-Maßnahmen be-
dingt, für ein solches Ereignis 
eher kleinen Rahmen.
So nahmen knapp 30 Gäste an 
der Feierstunde teil, die alle mit 
dem Technologie- und Grün-
derzentrum verbunden sind. 
Als Vertreter der beiden Gesell-
schafter der Technologie- und 
Gründerzentrum Ilmenau GmbH, 
Ilm-Kreis und Stadt Ilmenau gra-
tulierten Kay Tischer, Erster Bei-
geordneter der Landrätin und 
Ilmenaus Oberbürgermeister 
Dr. Daniel Schulheiß. Tischer 
hob insbesondere die Bedeu-
tung des TGZI als erfolgreiches 
Instrument der Wirtschaftsför-
derung im Ilm-Kreis hervor. 
Schultheiß unterstrich dies und 
betonte die Rolle des TGZI bei 
der Herausbildung einer neuen 
und extrem innovationsfreund-

lichen Wirtschaftsstruktur, ins-
besondere in den 1990er Jah-
ren.
Bei einem Rückblick auf die Ent-
wicklung der Einrichtung dank-
te Geschäftsführer Rüdiger Horn 
seinem Vorgänger Dr. Bernd Ja-
kob für seine Leistungen beim 
Aufbau des TGZI und für sein 
langjähriges Engagement. Er 
würdigte auch den anwesen-
den Tigran Schipanski, der als 
stellvertretender Landrat am 7. 
Februar 1991 seine Unterschrift 
unter den Gesellschaftervertrag 
setzte und damit gemeinsam 
mit dem damaligen Oberbür-
germeister der Stadt Ilmenau, 
Gerd-Michael Seeber, das Tech-
nologie- und Gründerzentrum 
aus der Taufe hob.

Entwicklung einer neuen
Wirtschaftsstruktur

Die Festrede zum 30. Jahrestag 
hielt Professor Dagmar Schi-
panski. Sie rief die Zeit des Um-
bruchs und des Aufbaus der De-
mokratie in Erinnerung, die zu-
gleich mit dem Verlust Tausen-
der Arbeitsplätze einherging. 
Auf der Suche nach Konzepten 
zum Aufbau einer neuen Wirt-
schaftsstruktur sei sie gemein-

sam mit Landrat Dr. Benno Kauf-
hold und weiteren Vertretern 
des Landkreises Ilmenau in Kai-
serslautern auf das Konzept der 
Technologie- und Gründerzen-
tren aufmerksam geworden. In 
Zusammenarbeit mit der dama-
ligen Technischen Hochschule 
Ilmenau, der Stadt und dem 
Landkreis Ilmenau wurde mit 
Unterstützung des Steuerbera-
ters Josef Dahmen das TGZI kon-
zipiert und verwirklicht.
In diesem Zusammenhang ging 
Dagmar Schipanski auch auf die 
Entwicklung der Technologie 
Region Ilmenau als eigenstän-
diges Projekt ein, das Teil des 
seinerzeitigen Regierungspro-
gramms in Thüringen wurde. 
Sie regte für die Zukunft an, in 
Ilmenau einen Fraunhofer-Cam-
pus zu schaffen und aus den 
bestehenden Fraunhofer Ar-
beitsgruppen weitere eigen-
ständige Institute zu bilden.
Am Ende kamen in einer Podi-
umsdiskussion gestandene Un-
ternehmer und junge Gründer 
zu Wort, die ihre Werdegänge 
skizzierten. Moderator war Olaf 
Mollenhauer, selbst erfolgrei-
cher Unternehmer und mehr-
facher Gründer.
www.tgz-ilmenau.de

30 JAHRE ERFOLGREICHE STANDORTGEMEINSCHAFT: 
TECHNOLOGIE- UND GRÜNDERZENTRUM ILMENAU

Podiumsdiskussion zum 30. Jahrestag des Technologie- und Gründerzentrums: (v.l.) Moderator 
Olaf Mollenhauer, Gründer der Kompass GmbH, Dr. Siegfried Pause, Gründer der LLT Applikation 
GmbH, Prof. Tobias Reimann, Geschäftsführer der ISLE GmbH, Thomas Brand, Mitgründer der 
solvimus GmbH, Lars Dittrich, Mitgründer der 5microns GmbH  und Matthias Düngen, 
Mitgründer der LPT GmbH. Foto: wr

Neuigkeiten aus Wirtschaft und Wissenschaft
               www.tria-online.eu                  www.thueringer-bogen.de

DEN TRAUMBERUF
FINDEN: „EIN TAG IM
UNTERNEHMEN“

Der Arbeitskreis SchuleWirt-
schaft Ilm-Kreis organisiert für et-
wa 450 Schülerinnen und Schü-
ler der 9. Klassen aus Schulen des 
Ilm-Kreises am 9. November 
2021 einen „Tag im Unterneh-
men“. Ziel der erneuten Auflage 
des bereits mehrfach erprobten 
Praxisbausteins zur Berufsorien-
tierung ist die Vorstellung von 
Ausbildungsberufen oder akade-
mischen Berufsfeldern für das 
Schülerbetriebspraktikum an Re-
gelschulen, Gemeinschaftsschu-
len und Gymnasien.
Die teilnehmenden Firmen er-
möglichen den jungen Men-
schen an diesem Tag, konkrete 
Praxiserfahrungen zu sammeln 
und helfen dabei mit, den Fach-
kräftenachwuchs für die hiesi-
ge Region und die eigenen Be-
triebe zu sichern. 55 Unterneh-
men öffnen am 9. November 
ihre Türen.
Die Schülerinnen und Schüler 
können dabei spezifisches Wis-
sen über die Berufsbilder, de-
ren Anforderungen und den 
Strukturwandel erlangen. Sie 
sollen angeregt werden, zielge-
richtet nach berufsbezogenen 
Informationen zu suchen und die 
Merkmalsbereiche ihrer Ausbil-
dungsfähigkeit zu erkunden. Das 
Kennenlernen eines innovati-
ven Unternehmens in der hiesi-
gen Region, die Gespräche mit 
den Verantwortlichen für die 
Berufsausbildung und Auszubil-
denden vor Ort sind die Kern-
ziele für diesen Tag.
Im Weiteren können erste Pra-
xiserfahrungen gemacht wer-
den. Dabei geht es auch um das 
Erkunden eines Traumberufes 
oder um die Suche nach einer 
Alternative. Es ist wie in den Vor-
jahren möglich und erwünscht, 
zwei Unternehmen am 9. No-
vember 2021 zu besuchen.
www.initiative-erfurter-
kreuz.de/projekttag
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JOBS UND KARRIERECHANCEN IM THÜRINGER BOGEN  
FÜR RÜCKKEHRWILLIGE UND JUNGE AKADEMIKER

Ende Oktober und Anfang No-
vember unterstützt und beglei-
tet das Regionalmanagement 
Thüringer Bogen gleich zwei Ver-
anstaltungen für (angehende) 
AkademikerInnen und Fach-
kräfte, um ihre Zukunfts- und 
Karrierepläne im Thüringer Bo-
gen zu schmieden: Mit der ino-
vailmenau bekommen vor al-
lem Studierende Informatio-
nen aus erster Hand und kön-
nen Unternehmen aus der Regi-
on und konkrete Angebote ken-
nenlernen.
Rückkehrwillige und Pendler ha-
ben beim ThAFF-Pendler- und 
Rückkehrertag die Chance, sich 
auf ihrem Weg zurück in die Re-
gion beraten zu lassen. Das Re-
gionalmanagement ist bei bei-
den Veranstaltungen aktiv ange-
bunden und möchte damit vor 
allem die Perspektiven für den 
Berufsein- und aufstieg vor Ort 
aufzeigen.

Karrieremesse inovailmenau

Mitteldeutschlands größte Kar-
riere- beziehungsweise Firmen-
kontaktmesse steht vor der Tür. 
Am 26. und 27. Oktober haben 
jeweils von 10 bis 16 Uhr vor 
allem Studierende und Absol-
ventInnen die Möglichkeit, mit 
Unternehmen in Kontakt zu 

kommen und Infos über Jobs, 
Praktika, Abschlussarbeiten und 
vieles mehr zu erhalten. Auf der 
Suche nach dem Traumjob kann 
hier ein direkter Kontakt zu den 
Unternehmen vor Ort geknüpft 
werden. Im persönlichen Ge-
spräch eröffnen sich spannen-
de Karrierechancen. 
Das Regionalmanagement för-
dert in diesem Jahr die Umset-
zung der Messe mit Mitteln aus 
dem Regionalbudget und wird 
an einem Gemeinschaftsstand 
mit Netzwerkpartnern für die 
Region Thüringer Bogen vertre-
ten sein. Es werden Karrieremög-
lichkeiten in der Region generell 
und konkrete Angebote aus den 
Landkreisen Gotha und Ilm-Kreis, 
der Initiative Erfurter Kreuz und 
den Netzwerken ELMUG sowie 
PolymerMat aufgezeigt. Der 
Ilmkubator berät zudem über 
Gründungschancen.
Die vom SWING an der TU Ilme-
nau e.V. veranstaltete Messe 
hat sich in den letzten 20 Jah-
ren zu einer der bedeutendsten 
Karriereforen etabliert. Die ak-
tuelle Verbesserung der pande-
mischen Situation in Deutsch-
land stimmt zuversichtlich, dass 
die Messe wie geplant in Prä-
senz in der Campussporthalle 
tattfinden wird. Eine Online-
Variante wird parallel geplant. 

Nähere Informationen gibt es 
auf:
www.inova-ilmenau.de

Pendler- und Rückkehrertag

Wen es zwischenzeitlich be-
rufsbedingt in die Ferne gezo-
gen hat, aber der Wunsch oder 
die Absicht besteht, das Pen-
deln wieder aufzugeben und 
zurück in die Region zu ziehen, 
der kann sich am 5. November 
digital beim Pendler- und Rück-
kehrertag von der Thüringer 
Agentur Für Fachkräftegewin-
nung (ThAFF), dem Regionalma-
nagement und weiteren Part-
nern über Chancen und regiona-
le Karrieremöglichkeiten infor-
mieren.
In der Zeit von 15 bis 20 Uhr ste-
hen verschiedene Ansprech-
partner für eine Beratung und 
für Jobangebote im Ilm-Kreis 
Rede und Antwort. Die Bera-
tung ist via Video-Call über die 
Plattform GoToMeeting oder 
auch telefonisch möglich. Auf 
www.thaff-thueringen.de kön-
nen Interessierte sich schon 
jetzt einen Beratungstermin bei 
der ThAFF sichern.
www.thueringer-
bogen.de/perspektiven  
www.thueringer-
bogen.de/kalender

Die inovailmenau, größte Karrieremesse für Mitteldeutschland, ist ein starker Anziehungspunkt 
für Unternehmen und Studierende, auch aus dem Ausland. Foto: wr

Neuigkeiten aus Wirtschaft und Wissenschaft
               www.tria-online.eu                  www.thueringer-bogen.de

Mit den Ergebnissen wird die 
Fortschreibung des Regional-
wirtschaftlichen Entwicklungs-
konzepts, welches der Arbeit des 
Regionalmanagements zugrun-
de liegt, abgeschlossen.
Der Workshop wurde von der For-
schungsgruppe Agrar- und Regio-
nalentwicklung Triesdorf (ART) 
moderiert. Das Regionalmanage-
ment der Landkreise Gotha und 
Ilm-Kreis wird über das Thürin-
ger Wirtschaftsministerium ge-
fördert. Bis 2024 ist das Projekt 
verlängert. Auch das Regional-
budget, mit dem die Arbeit des 
Regionalmanagements finanziell 
unterfüttert ist, soll verlängert wer-
den. Es läuft im April 2022 aus.
www.thueringer-
bogen.de/regionalmanagement

ZUKUNFT BEREITEN
FÜR DEN
THÜRINGER BOGEN
Um die Zukunft der Region Thü-
ringer Bogen wirkungsvoll mitzu-
gestalten, lud das Regionalma-
nagement die Netzwerkpartner 
zu einem Zielworkshop am  1. Ok-
tober ins Zinzendorfhaus Neudie-
tendorf ein. Angesichts neuer He-
rausforderungen wurden die stra-
tegische Ausrichtung und damit 
die inhaltlichen Weichenstellun-
gen der weiteren Arbeit des Re-
gionalmanagements geschärft. 
Persönlichkeiten, die in besonde-
rer Weise in Prozesse der regio-
nalwirtschaftlichen Entwicklung 
eingebunden sind, haben ihre Er-
fahrungen und Ideen zur Ausge-
staltung der Handlungsfelder 
und einer konkreteren Abstim-
mung der Ziele, die in der neuen 
Förderperiode erreicht werden 
sollen, eingebracht. 

Zielworkshop des Thüringer 
Bogens im Zinzendorfhaus. 
Foto: Janine Domhardt
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MUSIZIEREN IST EINE DER BESTEN MÖGLICHKEITEN, GEMEINSAM 
ZEIT ZU VERBRINGEN.

Landrätin Enders besuchte 
gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Dominik Straube die im 
November 2020 gegründete 
Firma Grace Cloud.
„Aufmerksam auf dieses jun-
ge Unternehmen bin ich durch 
einen Vortrag beim Ilmkuba-
tor-Gründertalk geworden. 
Jeder Mensch liebt Musik auf 
ganz unterschiedliche Weise. 
Jetzt eine Idee, quasi ein Inst-

rument zu entwickeln, wo ge-
schickt und zukunftsorientiert 
Kreatives und Technik verbun-
den werden kann, ist hochin-
teressant und spannend. Ge-
rade in der jetzigen Zeit, wo 
viele Dinge nicht gemeinsam 
erlebt werden konnten, ist die 
App AUDANIKA wunderbar 
geeignet, um gemeinsam mu-
sizieren zu können und damit 
gemeinsam Zeit verbringen 

zu können.“, so Petra Enders, 
Landrätin.
Die Grace Cloud GmbH entwi-
ckelte die App Audanika, ein 
innovatives digitales Musikin-
strument. Komplexe harmo-
nische Konzepte werden in 
einfach zu bedienende Benut-
zeroberflächen verwandelt. 
Das Tonsystem der Audanika 
visualisiert wichtige Beziehun-
gen von Tönen, Akkorden und 
Tonarten in Form von Farben, 
Feldern und Symbolen. Die so 
entstehende visuelle Sprache 
ermöglicht es, bereits Kindern 
wichtige kompositorische 
Grundlagen zu vermitteln. 
Geschäftsführer Dr. Gabriel 
Gatzsche hat ein Team von 
jungen Mitarbeiter*innen um 
sich. Sie kommen aus den Be-
reichen der Softwareentwick-
lung, Neue Medien und der 
Musikpädagogik.
Das Ziel ist, so der Geschäfts-
führer Dr. Gatzsche, viele 
Menschen für das Musikma-
chen zu begeistern. Spielt 
man ein Instrument, müssen 
die Noten in entsprechende 
Bewegungen mit haptischem 
Gefühl am Instrument umge-
setzt werden. Ein langer müh-
samer Lern- und Übungspro-
zess.
Die Audanika-App lässt sich 
als digitales Musikinstrument 
verwenden, ohne besonderes 
Musikwissen schon vorauszu-
setzen. Damit bieten sich El-
tern und Pädagog*innen viele 
Einsatzmöglichkeiten, um ge-
meinsam mit Kindern zu mu-
sizieren. Auch wer ein Instru-
ment spielen lernt, kann von 

der Audanika profitieren, weil 
dadurch ein visuelles Vorstel-
lungsvermögen von Akkorden 
aufgebaut wird und gleichzei-
tig, solche in Melodien erken-
nen kann.
Kinder können durch das Spiel 
mit der Audanika intuitiv mit 
vielen Zusammenhängen der 
Harmonielehre vertraut ge-
macht werden. Später fällt es 
ihnen dadurch leichter, selber 
zu komponieren und zu im-
provisieren.
Die junge Firma möchte die 
Region stärken und ohne In-
vestoren sofort direkt am 
Markt arbeiten. Dafür ist ein 
Evaluierungsprozess im Auf-
bau, wo an Schulen und Kitas 
im Kreis gearbeitet wird. Ei-
gens dafür wurde ein Melo-
diebaukasten entwickelt mit 
Karten, die es sehr einfach 
machen, Harmonien und Me-
lodien zu spielen.
Landrätin Enders: „Besonders 
bemerkenswert finde ich, 
dass mit dem Spielen die Prin-
zipien der Demokratie mitge-
lernt werden. Die Audanika 
ermöglicht es, eigene Emoti-
onen auszudrücken, die sich 
dann wundervoll anhören. 
Sie kann zur Persönlichkeits-
entwicklung beitragen. Selbst 
wer noch kein Instrument 
spielt oder musikalisch nicht 
vorgebildet ist, kann ganz 
schnell eigene Harmonien zu-
sammenstellen. Und das mit 
den Geräten, die stets umge-
ben wie Handys oder Tablets.“

VORSTELLUNG DES NEUEN KREISTAGSMITGLIEDES
Maximilian Reichel-Schindler, 
1996 in Ilmenau geboren, ist 
Nachfolger im Kreistag des 
Ilm-Kreises für Horst Brandt 
in der Fraktion linkegrünespd 
und wird im ÖPNV-Ausschuss 
und weiteren damit verbun-
denen Gremien arbeiten.
Herr Reichel-Schindler enga-
gierte sich bereits als Klassen- 
und Schülersprecher und war 

von 2012 bis 2016 Mitglied 
der Landesschülervertretung 
Thüringen, zwei Jahre davon 
Vorsitzender.
2013 trat er in die SPD ein. 
2018 initiierte Herr Reichel-
Schindler die Gründung eines 
Kinder- und Jugendbeirates 
auf Landkreisebene. Im Mai 
2019 wurde er in den Gemein-
derat Elgersburg gewählt.

„Für mich ist die Beteiligung 
junger Menschen in die poli-
tischen Entscheidungsprozes-
se sehr wichtig. Nur, wenn es 
uns gelingt junge Menschen 
für das Leben im ländlichen 
Raum und für die Politik vor 
Ort zu begeistern und Pers-
pektiven aufzuzeigen, hat ein 
lebenswerter ländliche Raum 
Zukunft.

In meiner künftigen Tätigkeit 
im Kreistag darf ich im ÖPNV-
Ausschuss mitarbeiten. Ein 
attraktiver und kostengüns-
tiger ÖPNV ist eines meiner 
Ziele. Darüber hinaus ist die 
Stärkung des Ehrenamts und 
junger Familien sehr wichtig 
für mich.“
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TERMINANKÜNDIGUNGEN DER VHS ARNSTADT-ILMENAU

Herbstsemester 2021
Liebe Kursteilnehmer*Innen,  
liebe Freundinnen der Volks-
hochschule
Wir müssen darauf hinweisen, dass das Kursgeschehen von der 
jeweils aktuellen Pandemielage, der gültigen Landesverordnung 
und den aktuellen Hygienebestimmungen (ggf. Test-/Nachweis-
pflicht) abhängig ist. Daher ist die Planung und Durchführung 
von Kursen mit vielen Unsicherheiten und eventuellen kurzfris-
tigen Veränderungen verbunden.

Bitte beachten Sie unbedingt die folgenden Hinweise zu Ihrer 
Teilnahme am Kurs:
Es ist absehbar, dass für Ihre Teilnahme an unseren Kursen im 
Herbstsemester 2021 die sog. 3G-Regel (getestet, genesen, ge-
impft) gelten wird.
Die Überprüfung erfolgt wahrscheinlich durch Ihren Dozenten.
Wir bitten Sie, für sich persönlich vor Kursbeginn zu prüfen, wel-
che Auswirkungen die 3G-Regel während der GESAMTEN Kurs-
dauer haben kann (ggf. kostenpflichtige Tests vor jedem Kurs-
tag, laut Bundesgesetz).
Im Zuge dessen verweisen wir auf unsere uneingeschränkt gül-
tigen AGB, insbesondere auf Ihr Kündigungsrecht.
Bei weitergehenden Fragen können Sie sich gern an uns wen-
den.

Am 21.10.2021 bleiben die Geschäftsstellen der vhs geschlos-
sen.

Unsere normalen Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr & 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr & 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr & 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten in den Herbstferien vom 25.10. bis 
05.11.2021:
Montag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr & 13:00 Uhr - 15:30 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr & 13:00 Uhr - 15:30 Uhr
Mittwoch 13:00 Uhr - 15:30 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr & 13:00 Uhr - 15:30 Uhr

Wir freuen uns, Sie wieder zahlreich in unserer vhs begrüßen 
zu dürfen!

Ihr Team der vhs-Arnstadt-Ilmenau

Kontakt
Arnstadt: Tel: 03628 / 61 07 - 0,

E-Mail: anmeldung@vhs-arnstadt-ilmenau.de
Ilmenau: Tel: 03677 / 64 55 - 0,

E-Mail: office@vhs-arnstadt-ilmenau.de

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung der Spar-
kasse Arnstadt-Ilmenau.

Ilmenau

Vortrag: Das liebe Geld! Ihre Finanzen im Griff
Dauer: 1 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: kostenlos Termin: 19.10.2021 Modus: Di 20:15 - 21:00 
Uhr

sicher mobil - Verkehrssicherheit für Senioren
09.11.2021: Winterfestmachung Was sagt mein Gleichgewicht?
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 09.11.21, Modus: Di. 09:30 - 11:00 
Uhr

Das 1x1 der Rhetorik und Argumentation - Freie Rede und si-
cheres Auftreten
Dauer: 8 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 213 - Kreativraum
Entgelt: 53,20 € Termin: 11.11.2021 Modus: Do. 18:00 - 21:00 
Uhr

Die DELPHIN-Strategien - Wege zur inneren Unabhängigkeit 
und Persönlichkeitsentwicklung
Dauer: 5 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 213 - Kreativraum
Entgelt: 34 € Termin: 13.11.2021 Modus: Sa. 14:30 - 18:15 Uhr

Expertenwissen für HUNDEprofis... und solche, die es werden 
wollen - mit Fachbuchvorstellung / Teil 2 (auch für Neueinstei-
ger)
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: 23,20 € Termin: 19.11.2021 Modus: Fr. 20:15 - 21:00 
Uhr

Bhutan das versteckte Paradies-Vortrag
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: 5 € Termin: 20.11.2021 Modus: Fr. 18:00 - 19:30 Uhr

Indonesien - Ein Land voller Überraschungen, Orang Utans, 
Vulkane, bunte Strände und die letzten Drachen der Erde - 
Vortrag
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: 5 € Termin: 25.11.2021 Modus: Do. 18:00 - 19:30 Uhr

Sicher und richtig verkaufen mit eBay-Kleinanzeigen
Dauer: 9 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 28,80 € bei 8 TN Termin: bei Erreichen der Mindestteil-
nehmerzahl Modus: Mo 18:30 - 20:45 Uhr

Das liebe Geld! Ihre Finanzen im Griff
Dauer: 6 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 19,20 € bei 8 TN Termin: bei Erreichen der Mindestteil-
nehmerzahl Modus: Mi 18:00 - 19:30 Uhr
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Arnstadt

Mal- und Zeichenkurs: Aquarell und mehr
Dauer: 16 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 213 - Kreativraum
Entgelt: 59,99 €, Termin: 18.10.21, Modus: Mo. 15:45 - 17:45 Uhr

Kreativ sein mit Glas - Herbstwirbel
Dauer: 3 UE, Ort: Glaskunst Antje Kruckow in Oberwillingen
Entgelt: je 15,00 €, Termin: Fr. 22.10.21, Modus: Kurs 1: 15:00 - 
17:15 Uhr, Kurs 2: 18:30 - 20:45 Uhr

Workshop Zeichnen mit einem Kugelschreiber - Hybrid-Kurs: 
präsent u. online
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6
Entgelt: 9,00 €, Termin: 22.10.21, Modus: Fr. 16:00 - 17:30 Uhr

Kreativ sein mit Glas - trüber November, klares Glas
Dauer: 3 UE, Ort: Glaskunst Antje Kruckow in Oberwillingen
Entgelt: je 15,00 €, Termin: 12.11.21, Modus: Kurs 1: Fr. 10:00 - 
12:15 Uhr, Kurs 2: Fr. 15:00 - 17:15 Uhr, Kurs 3: Fr. 18:30 - 20:45 Uhr

Workshop Sketchbooking - Hybrid-Kurs: präsent und online
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6
Entgelt: 9,00 €, Termin: 26.11.21, Modus: Fr. 16:00 - 17:30 Uhr

Kreativ sein mit Glas - Adventszeit
Dauer: 3 UE, Ort: Glaskunst Antje Kruckow in Oberwillingen
Entgelt: je 15,00 €, Termin: 03.12.21, Modus: Kurs 1: Fr. 15:00 - 
17:15 Uhr, Kurs 2: Fr. 18:30 - 20:45 Uhr

Workshop Weihnachtliche Aquarelle - Hybrid-Kurs: präsent 
und online
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6
Entgelt: 9,00 €, Termin: 10.12.21, Modus: Fr. 16:00 - 17:30 Uhr

Ilmenau

Arbeiten und Gestalten mit Ton - Keramikkurs 3
Dauer: 11 UE, Ort: vhs Ilmenau Keramikatelier
Entgelt: 64,50 €, Termin: 09.11.21, Modus: Di. 16:30 - 18:00 Uhr

Workshop Schachtelbau
Dauer: 8 UE, Ort: vhs Kreativraum Untergeschoß
Entgelt: 31,20 €, Termin: 10.11.21, Modus: Mi. 18:00 - 21:00 Uhr

So richtig Ambitioniert Fotografieren: Fotokurs für Fortge-
schrittene
Dauer: 18 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 302
Entgelt: 73,50 €, Termin: 10.11.21, Modus: Mi. 17:00 - 19:15 Uhr

Zeichenkurs für Anfänger NEU!
Dauer: 12 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 302
Entgelt: 63,60 €, Termin: 11.11.21, Modus: Do. 18:30 - 21:00 
Uhr

Spinnen mit der Handspindel. Kurs für Anfänger NEU!
Dauer: 8 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 302
Entgelt: 36,00 €, Termin: 08.11.21, Modus: Mo. 19:00 - 20:30 Uhr

Gräfenroda

Sütterlin - altdeutsche Handschrift
Dauer: 8 UE, Ort: AWO-Gräfenroda
Entgelt: 25,60 €, Termin: 03.11.21, Modus: Mi. 19:00 - 20:30 Uhr

Keramikkurs in der Zwergstatt: Hohlgussverfahren
Dauer: 18 UE, Ort: Zwergstatt Philipp Griebel Gräfenroda
Entgelt: 81,00 €, Termin: 10.11.21, Modus: Mi. 17:00 - 19:15 Uhr

Arnstadt

Für alle Gesundheitskurse sind eigene Kursmaterialien
mitzubringen (Matte, Sitzkissen usw.)

Kochen mit Hirse
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.11 Küche
Entgelt: 15,20 €, Termin: 10.11.21, Modus: Mi. 18:00 - 21:00 Uhr

„Weihnachtliches Backvergnügen“
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.11 Küche
Entgelt: 15,20 €, Termin: 17.11.21, Modus: Mi. 18:00 - 21:00 Uhr

Gegen jedes „Wehwehchen“ ist ein Kraut gewachsen - Heil-
kräuterapotheke selbst gemacht Neu!!
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.11 Küche
Entgelt: 25,60 €, Termin: 30.11.21, Modus: Di. 18:00 - 21:00 Uhr

Ilmenau
Für alle Gesundheitskurse sind eigene Kursmaterialien

mitzubringen (Matte, Sitzkissen usw.)

Essen als Medizin - wie Sie mit der richtigen Ernährung ihre 
Gesundheit wesentlich beeinflussen können
Dauer: 6 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 202
Entgelt: 38,40 €, Termin: 09.11.21, Modus: Di. 18:00 - 21:00 Uhr

Mit Leichtigkeit und Lebensfreude durch den Alltag
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: 12,80 €, Termin: 23.10.21, Modus: Sa. 9:30 - 11:00 Uhr

Gegen jedes „Wehwehchen“ ist ein Kraut gewachsen - Heil-
kräuterapotheke selbst gemacht Neu!!
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 214 - Klubraum
Entgelt: 25,60 €, Termin: 19.10.21, Modus: Di. 18:00 - 21:00 Uhr

Gähntraining - ein natürlicher Weg zu Entspannung und Wohl-
befinden-Workshop NEU!!
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 112 - Meditationsraum
Entgelt: 22,00 €, Termin: 13.11.21, Modus: Sa. 9:00 - 12:30 Uhr

Ilmenau

Englisch A1 - Anfänger für Senioren
Dauer: 10 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 202
Entgelt: 41,00 €, Termin: 15.11.21, Modus: Mo. 10:45 - 12:15 
Uhr

Ilmenau

Erste Schritte am Computer (Kurs 2)
Dauer: 12 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 64,80 € bei 8 TN Termin: 09.11.2021 Modus: Di 9:15 - 
11:30 Uhr

verschiedene Kurse MS Office (Word, Excel, Outlook)
Vormittags/abends. Für genauere Informationen melden Sie 
sich bitte im
Fachbereich.

Erste Schritte am Smartphone und Tablet (Kurs 1)
Dauer: 9 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 48,60 € bei 8 TN Termin: 11.11.2021 Modus: Do 9:15 - 
11:30 Uhr
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WICHTIGE HINWEISE DES ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEBES ILM-KREIS
Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
Ilm-Kreis (AIK) gibt nachfol-
gend wichtige Hinweise zu 
einem fachgerechten und um-
weltbewussten Umgang mit 
Elektroaltgeräten, welche Bat-
terien oder Akkus besitzen.
Die Bürger des Ilm-Kreises 
haben die Möglichkeit, den 
E-Schrott kostenfrei an nach-
folgenden Annahmestellen 
abzugeben:
- Werkstatt für behinderte 

Menschen des Marienstif-
tes Arnstadt, Am Kessel-
brunn 46 b, Arnstadt

- Wertstoffhof Ilmenauer 
Umweltdienst GmbH, 
Ratsteichstraße 2, Ilme-
nau

- Müllumladestation Ilm-
Kreis, Am Grummbach 1, 
Ilmenau OT Bücheloh

- Verbandsdeponie Re-
hestädt, Dorfstr. 38a, 
Amt Wachsenburg OT 
Rehestädt.

Ein wesentlicher Aspekt ist die 
ordnungsgemäße Entsorgung 
von lithiumhaltigen Altbat-

terien und Akkus, denn hier 
besteht hohe Brandgefahr. 
Insbesondere bei falscher Ent-
sorgung kann es zu inneren 
und äußeren Kurzschlüssen 
durch thermische Einwirkun-
gen oder mechanische Be-
schädigungen kommen. Ein 
Kurzschluss kann zum Brand 
oder zur Explosion führen und 
schwerwiegende Folgen für 
Mensch und Umwelt haben.
Beschädigte Batterien und Ak-
kus werden ebenfalls zurück-
genommen und sind aufgrund 
der erhöhten Explosionsge-
fahr einzeln zu verpacken (z.B. 
Plastik-/PE-Beutel) und beim 
Personal ebenfalls persönlich 
abzugeben. Batterien und Ak-
kus gehören keinesfalls in den 
Hausmüll oder gar achtlos in 
die Umwelt!

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie uns unter der 03628 - 738 
921.

Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb 
Ilm-Kreis

Nur persönliche Abgabe!
Bei entnehmbaren Akkus, trennen Sie diese vor Abgabe 
vom Gerät. Ist der Akku fest im Gerät verbaut, geben Sie 
das komplette Gerät beim Personal ab. Wenden Sie sich 
bitte in jedem Fall an das Personal!

Beispiele: Laptop, Tablet, Handy, elektrische Zahnbürste

ABFALLENTSORGUNG TO GO - DIE ABFALL-APP FÜR DEN ILM-KREIS
Wieder den Abfuhrtermin 
verpasst und den Abfallka-
lender nicht zur Hand? Jedem 
Hausbesitzer kommt diese 
Situation bestimmt bekannt 
vor. Mit der Abfall-App des 
Ilm-Kreises passiert das nicht 
mehr. Einfach die App auf das 
Smartphone laden, Wohnort, 
Erinnerungstag sowie Uhrzeit 
auswählen und los geht’s! 
Nach den Grundeinstellungen 
erinnert die App zuverlässig 
an die Leerungen der aus-
gewählten Abfallbehälter. Es 
können auch mehrere Grund-
stücke mit unterschiedlicher 
Behälterausstattung geführt 
werden, das ist besonders 
für Hausverwalter bzw. Haus-
meister interessant. Feiertags-
verschiebungen werden dabei 
selbstverständlich berücksich-
tigt.
Die Abfall-App ist für die Be-
triebssysteme Android sowie 
IOS verfügbar und steht un-
ter „Abfall Ilm-Kreis“ in den 
App-Stores zum kostenlosen 
Download bereit. Der App-

Store kann auch direkt über 
einen Link sowie über einen 
QR-Code aufgerufen werden, 
welche auf der Homepage des 
Abfallwirtschaftsbetriebes 
Ilm-Kreis www.aik.ilm-kreis.
de hinterlegt sind.
Was kann die Abfall-App noch? 
Die Nutzer finden in der App 
ein Verzeichnis aller Standorte 
der kreiseigenen Entsorgungs-
anlagen, der Deponie des 
Zweckverbandes Restabfall-
behandlung Mittelthüringen, 
aller Wertstoffhöfe sowie aller 
Wertstoffcontainerstandplät-
ze zur Entsorgung von Papier/
Pappe, Leichtverpackungen 
und Behälterglas im Landkreis. 
Auch die Verkaufsstellen der 
Restabfall- und Bioabfallsäcke 
sowie die Verteilstellen von 
gelben Säcken sind mit auf-
geführt. Per Klick werden die 
Adressen und der Standort di-
rekt mit Kartenfunktion sowie 
die Öffnungszeiten angezeigt. 
Eine integrierte Suchfunktion 
ermöglicht es, die dem Wohn-
ort oder aktuellem Standort 

nächstgelegene Entsorgungs-
möglichkeit zu finden. Der 
GPS-Standortfinder navigiert 
den Nutzer direkt zu den Anla-
gen bzw. Wertstoffcontainer-
standplätzen.
Ein Abfall-ABC gibt Auskunft 
über die Entsorgungsmöglich-
keiten für Abfälle von A wie 
Abbeizmittel bis Z wie Zwei-
komponentenkleber. Unter 
Info sind alle wichtigen Infor-
mationen rund um das Ident-
system, Abfallbehälter, aktuel-
le Abfallentsorgungsgebühren 
sowie den Container- und den 
Vollservice zusammengefasst. 
Was man bei der Entsorgung 
verschiedener Abfallarten von 
Restabfall bis hin zu Bauab-
fällen beachtet muss, ist im 
Punkt Abfallarten zu finden.
Aktuelles hilft dem Nutzer, 
immer auf dem Laufenden zu 
sein. Über Push-Nachrichten 
kann der Abfallwirtschafts-
betrieb Ilm-Kreis (AIK) an 
alle bzw. ausgewählte Nut-
zer Wichtiges mitteilen, zum 
Beispiel wenn sich im Winter 

durch Eis und Schnee die Ab-
fallentsorgung verzögert.
Schließlich kann der Nutzer 
bei Bedarf mit dem AIK und 
auch bei Problemen mit der 
App mit dem App-Entwickler 
in Kontakt treten.

QR Code zur Abfall App des 
Ilm-Kreises

Abfallwirtschaftsbetrieb Ilm-
Kreis
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INFORMATIONEN DER UNTEREN NATURSCHUTZBEHÖRDE:  
WAS MACHEN WALDAMEISEN UND HORNISSEN IM HERBST?

Noch im September wuselt 
es in so manchem sonnen-
beschienenen Hügelnest der 
Waldameisen. Doch die Arbei-
ten für die Winterruhe haben 
längst begonnen: Schon im 
August wird die Fütterung der 
Larven eingestellt und die Kö-
niginnen hören mit der Eiab-
lage auf. Denn Waldameisen 
überwintern ohne Eier und 
Larven. Nur die adulten Ar-
beiterinnen und Königinnen 
verbringen den Winter in den 
unterirdischen Nestkammern 
des Erdnestes.
Wenn die Temperaturen wei-
ter sinken, werden die Ein-
gänge verschlossen und die 
Ameisen ziehen sich in tiefe-
re Nestschichten im Boden 
zurück. Unter 4 Grad Celsius 
fallen die Waldameisen dann 

in die sogenannte Kältestarre. 
Die Körpertemperatur sinkt 
auf die Umgebungstempe-
ratur ab und alle Lebensvor-
gänge, wie Herzschlag und 
Atmung, verlangsamen sich. 
Fest in kleinen Gruppen zu-
sammengedrängt harren so 
die Waldameisen in ihren 
Überwinterungskammern 
aus. In dieser Zeit leben die 
Ameisen ausschließlich von 
den körpereigenen Fettre-
serven. Erst wenn die Früh-
lingsonne die Hügelnester 
ausreichend erwärmt hat, 
erscheinen sie wieder an der 
Oberfläche.
Eine andere Strategie verfol-
gen Hornissen. Nur die begat-
teten Jungköniginnen werden 
sich ein frostsicheres Versteck 
außerhalbes Nestes zum 

Überwintern suchen. Der rest-
liche Hornissenstaat, also alle 
Arbeiterinnen, Drohnen und 
die Altkönigin, werden noch 
vor dem Winter sterben. Die 
Auflösung des Staates beginnt 
meist mit dem Tod der Alt-
königin und dem Ausflug der 
Drohnen und Jungköniginnen.
Wenn die Altkönigin gestor-
ben ist und keine Eier mehr 
legt, gibt es auch keinen Nach-
wuchs mehr. Die Zahl der 
Arbeiterinnen nimmt stetig 
ab, da diese durchschnittlich 
nur drei bis vier Wochen alt 
werden. Bald sind nicht mehr 
genug Arbeiterinnen vorhan-
den, um die Brut mit Nahrung 
und Wärme zu versorgen. Die 
toten und sterbenden Larven 
werden dann von den verblie-
benen Arbeiterinnen aus dem 
Nest befördert, um zu verhin-
dern, dass sich Krankheiten 
im Nest ausbreiten. Der so-
genannte „Larvenrauswurf“ 
ist meist ein sicheres Zeichen, 
dass ein Hornissennest am 
Ende seines Zyklus steht. Spä-
testens mit dem ersten Frost 
ist das Leben im Hornissen-
nest erloschen.
Die Jungköniginnen, die den 
Winter überleben, werden im 
nächsten Frühjahr einen neu-
en Staat gründen. Dafür wer-
den sie im Mai nach einer ge-
eigneten Höhlung für ihr Nest 
suchen und mit dem Bau eines 
neuen Papiernestes beginnen. 
Ursprünglich fanden sich Hor-
nissennester in Baumhöhlen, 
da diese aber immer seltener 
werden, bauen Hornissen ihre 
Nester auch in Dachkästen, 
Gartenhütten, auf Dachbö-
den, Garagen usw. Auch wenn 
Hornissen eine beeindrucken-
de Größe haben und nicht 
gerade leise sind, lässt es sich 
doch in der Regel gut mit ih-
nen leben. Meist reicht es, die 
Nähe des Nestes zu meiden, 
dies nicht zu erschüttern und 
sich nicht in die Flugbahn zum 
Nest zustellen oder das Nest 
in irgendeiner Weise zu mani-
pulieren. Hornissen sind fried-
lich, wenn man sie in Ruhe 

lässt. Allerdings werden sie 
ihre Brut und sich verteidigen, 
wenn sie sich bedroht fühlen.
Sollten Sie im Spätherbst ein 
abgestorbenes Hornissennest 
entdecken, können Sie dieses 
ohne Bedenken entfernen, 
denn nur genutzte Nester 
stehen unter Naturschutz. 
Anders sieht es im Sommer 
aus - die Zerstörung eines be-
wohnten Nestes ist definitiv 
verboten! Sollten sich durch 
ein aktives Hornissennest Pro-
bleme ergeben, melden Sie 
sich daher unbedingt bei der 
unteren Naturschutzbehörde 
bevor sie selbst irgendwelche 
Maßnahmen ergreifen.
Auch wenn ein Hornissenstaat 
nur wenige Monate aktiv ist, 
erfüllt er doch wichtige Auf-
gaben im Naturkreislauf. So 
vertilgt ein Hornissenvolk 
im Durchschnitt etwa 500 
Gramm Insekten am Tag, das 
sind umgerechnet ca. 8.333 
Fliegen also etwa 15 Kilo-
gramm Insekten in einer Sai-
son. Sie jagen vor allem Flie-
gen (Bremsen, Wadenstecher, 
Gold-, Schmeiß-, Fleisch- und 
Stubenfliegen), aber auch 
Wespen, Grashüpfer, Gril-
len, Heuschrecken, Libellen, 
mittelgroße Käfer, Tag- und 
Nachtfalter, Singzikaden, 
Schmetterlingsraupen und 
etliche andere Insekten für 
ihre Brut. Die Arbeiterinnen 
ernähren sich dagegen fast 
nur von Baumsäften, Fallobst, 
Nektar und Honigtau, Kuchen 
und Limonaden stehen aber 
nicht auf dem Speiseplan.

Weitere Informationen:
www.aktion-wespenschutz.de
www.vespa-crabro.de
Ameisenschutzwarte e.V.: 
www.ameisenfreunde.de

Kontakt: 
Untere Naturschutzbehörde
Ulrike Nüßler
03628 378 676 
E-Mail: u.nuessler@ilm-kreis.de
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JUNGES LITERATURFORUM HESSEN-THÜRINGEN 2022
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JUNGES
LITERATURFORUM
HESSEN-THÜRINGEN

Bist du zwischen 16 und 25 Jahre alt? Und steigt beim Schreiben dein Pulsschlag? Dann schick uns deine Texte! 
Im „Jungen Literaturforum“ können deine Prosa oder/und deine Gedichte zeigen, was in ihnen steckt. Zu gewinnen 
sind zehn Geldpreise im Wert von je 800 Euro, eine Veröffentlichung im Jahrbuch Nagelprobe, ein Radiobeitrag 
bei hr2-kultur sowie die Teilnahme an einem Workshop.
Einsendeschluss ist der 31.01.2022
Einsenden an: Junges-Literaturforum@hmwk.hessen.de 
Detaillierte Ausschreibungskriterien: www.hmwk.hessen.de/junges-literaturforum

Mit freundlicher Unterstützung von
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 STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE STELLE ALS BAULEITER IM 
HOCHBAU (M/W/D)
Im Amt für Gebäude- und Liegenschaftsmanagement des 
Landratsamtes Ilm-Kreis ist baldmöglichst
1 Stelle als Bauleiter im Hochbau (m/w/d)

zu besetzen.

Die Besetzung erfolgt in den ersten 6 Monaten befristet zum 
Zwecke der Erprobung.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
· Vorbereitung, Leitung und Kontrolle der Ausführung 

von Hochbaumaßnahmen des Landkreises insbesondere 
durch:
- Vorbereitung und Durchführung der Vertragsverhand-

lungen mit den Ingenieurbüros und Baubetrieben ge-
mäß HOAI und VOB

- Projektsteuerungsaufgaben bei Baumaßnahmen
- Erstellen von Leistungsverzeichnissen mit anschließen-

der Zusammenstellung der Vergabeunterlagen
- Durchführung von Ausschreibungen sowie technische 

Beurteilung und Kostenprüfung von Angeboten
- Ausführung der Bauoberleitung während der Baupha-

se
- Kostenkontrolle
- Prüfung von Rechnungen

· Vorbereitung, Leitung und Kontrolle der Ausführung von 
Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen an baulichen 
und technischen Anlagen des Landkreises

Erwartet werden:
· Abschluss als Dipl.-Ing. (FH) in der Fachrichtung Hochbau 

oder Bauingenieurwesen (bzw. vergleichbare Qualifikation)
· Fundierte Kenntnisse in der VOB/A-C, HOAI, VgV, GWB, 

UVgO sowie in den einschlägigen Bauvorschriften
· Verantwortungsbereitschaft, Verhandlungsgeschick, Durch-

setzungsvermögen, Teamfähigkeit, Eigeninitiative und 
selbstständiges Arbeiten

· Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft 
Office-Anwendungen

· Führerschein für PKW

Die Bezahlung erfolgt in der Entgeltgruppe 11 des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
bevorzugt.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2021/49“ bis zum 04.11.2021 an folgende Ad-
resse zu richten:

Landratsamt Ilm-Kreis
Personalamt
Ritterstraße 14
99310 Arnstadt

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurück-
gesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und 
dem Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Da-
ten werden ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbe-
setzungsverfahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens 
gespeichert und nach dessen Abschluss gelöscht. Nähere In-
formationen zur Erhebung personenbezogener Daten (Merk-
blatt) sind auf der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-
kreis.de/merkblattpsa dargestellt.

P. Enders
Landrätin
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 STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR VIER STELLEN ALS SACHBEARBEITER 
MEDIENZENTRUM (M/W/D)

Im Amt für IT des Landratsamtes Ilm-Kreis sind baldmöglichst
4 Stellen als Sachbearbeiter  

Medienzentrum (m/w/d)
zu besetzen.

Die Besetzung erfolgt in den ersten 6 Monaten befristet zum 
Zwecke der Erprobung.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
· Vorbereitung der Bereitstellung des technischen Supports 

für Schulen; Unterstützungsfunktion für folgende Bereiche:
- Technischer Support von Multimediaanwendungen im 

Unterricht
- First-Second-Level-Support von PCs und Fachkabinetten
- Intra- oder Inhouse-Netz (Wartung sowie Instandhal-

tung Schul- und Verwaltungsnetzwerk)
- Aufbau und Pflege von technischen Daten(-banken) über 

die PC- und Multimediatechnik an den Schulen
- Planung der notwendigen Wartung der PC-Netze, Schul-

server, etc.
- Planung des Austauschs vorhandener Kabinette und 

Einzel-PCs
· Planung und Durchführung von Veranstaltungen für die 

Nutzung und Verwendung von Medientechnik und Medien, 
Begutachtung von Medien und Beratung von Lehrpersonal 
zur/bei der Auswahl

Erwartet werden:
· Abgeschlossene Berufsausbildung in den Bereichen Admi-

nistration, Systemintegration, Fachinformatik, IT-System-
elektronik, IT-Systemkaufmann/-frau, technische Assistenz 
oder vergleichbarer Abschluss in der Informationstechnolo-
gie

· Gründliche Kenntnisse im Aufbau, in der Wartung und im 
Support von Netzwerken, Servern und Arbeitsplatz-PCs, 
Help-Desk, Sicherheitstechnik

· Strukturiertes, selbstständiges Arbeiten
· Freundlicher Umgang mit Menschen (auch in kritischen Si-

tuationen)

· Bereitschaft zum Dienst unter veränderten Arbeitszeiten
· Führerschein für PKW

Die Bezahlung erfolgt in der Entgeltgruppe 9b des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders be-
vorzugt.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2021/48“ bis zum 04.11.2021 an folgende Ad-
resse zu richten:

Landratsamt Ilm-Kreis
Personalamt
Ritterstraße 14
99310 Arnstadt

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurück-
gesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und dem 
Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Daten wer-
den ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbesetzungsver-
fahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens gespeichert 
und nach dessen Abschluss gelöscht. Nähere Informationen 
zur Erhebung personenbezogener Daten (Merkblatt) sind auf 
der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-kreis.de/merk-
blattpsa dargestellt.

P. Enders
Landrätin
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 STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR EINE STELLE ALS SACHBEARBEITER 
INFRASTRUKTUR/RADVERKEHR (M/W/D)
Im Büro der Landrätin ist baldmöglichst

1 Teilzeitstelle als Sachbearbeiter Infra-
struktur/Radverkehr (m/w/d)

mit 20 Stunden/Woche zu besetzen.

Die Besetzung erfolgt in den ersten 6 Monaten befristet zum 
Zwecke der Erprobung.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
· Marketing von örtlichen Radwegen, deren Umsetzung mit 

Städten und Gemeinden des Ilm-Kreises sowie interkom-
munale Marketingkooperationen und Zusammenarbeit 
zum Thema Rad

· Beantragung von Fördermitteln, Nachweisführung und 
Abrechnung bei den Fördermittelgebern für die Planung 
und Durchführung von Radmarketingmaßnahmen

· Unterstützung der Kommunen im Ilm-Kreis bei der Anfer-
tigung von Infotafeln, Schildern, Wegweisern für lokale, 
regionale und überregionale Radwege (Beschilderungs-
management)

· Zusammenarbeit mit Vereinen, Behörden und anderen In-
stitutionen sowie dem Landesradwegewart bezüglich der 
Gestaltung und Marketing der Radwege

· Entwicklung und Durchführung von Marketingmaßnah-
men im Radverkehr, insbesondere Erstellung von Broschü-
ren, Kartenmaterial und Onlineauftritten des Landratsam-
tes

· Mitwirkung bei der Umsetzung des Radwege- sowie des 
Tourismuskonzeptes des Ilm-Kreises mit dem Schwer-
punkt Marketing

· Erledigung allgemeiner Verwaltungsaufgaben im Rahmen 
des Bürgerservices im Fachgebiet und bei Einzelthemen 
aus dem Bereich Tourismus

· Anleitung des ehrenamtlichen Radwegewartes

Erwartet werden:
· Abgeschlossene Berufsausbildung als 

Tourismuskauffrau/-mann, Marketingkauffrau/-mann, 
Verwaltungsfachangestellte/r oder vergleichbarer Ab-
schluss bzw. entsprechende nachweisbare mehrjährige 
Berufserfahrungen in diesen Bereichen

· Kenntnisse im Thüringer Verwaltungsverfahrensrecht

· Kenntnisse im Bereich Marketing, (Rad)-Kartengestaltung, 
Radwege, Radwegeverkehr/Radtourismus

· Teamorientiertes Arbeiten
· Aufgeschlossenheit sowie freundlicher und serviceorien-

tierter Umgang mit Menschen
· Computerkenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft 

Office-Anwendungen
· Führerschein für PKW

Die Bezahlung erfolgt in Entgeltgruppe 8 des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
bevorzugt.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse usw.) 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2021/20“ bis zum 04.11.2021 an folgende Ad-
resse zu richten:

Landratsamt Ilm-Kreis
Personalamt
Ritterstraße 14
99310 Arnstadt

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen verbleiben beim Ilm-Kreis und werden nur zurück-
gesandt, wenn den Unterlagen ein adressierter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Ihre Datenschutzrechte ergeben sich aus der DSGVO und 
dem Thüringer Datenschutzgesetz. Personenbezogene Da-
ten werden ausschließlich für das Auswahl- und Stellenbe-
setzungsverfahren verwendet, für die Dauer des Verfahrens 
gespeichert und nach dessen Abschluss gelöscht. Nähere In-
formationen zur Erhebung personenbezogener Daten (Merk-
blatt) sind auf der Homepage des Ilm-Kreises unter www.ilm-
kreis.de/merkblattpsa dargestellt.

P. Enders
Landrätin
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Amtlicher Teil
BESCHLUSS-NR. 4/2021 DER 10. SITZUNG DES BETRIEBSAUSSCHUSSES 
DES ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEBES ILM-KREIS DER WAHLPERIODE 
2019 - 2024 AM 16. SEPTEMBER 2021
Arnstadt, 16.09.2021

Betriebsausschuss des AIK
Der Betriebsausschuss des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis 
empfiehlt dem Kreistag des Ilm-Kreises zum Beschluss:

Die Satzung über die Vermeidung, Verminderung, Verwertung 
und Beseitigung von Abfällen des Ilm-Kreises (Abfallwirtschafts-
satzung) mit den zugehörigen Anlagen in der beigefügten Form.

P. Enders
Landrätin und Vorsitzende des Betriebsausschusses AIK

BESCHLUSS-NR. 5/2021 DER 10. SITZUNG DES BETRIEBSAUSSCHUSSES 
DES ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEBES ILM-KREIS DER WAHLPERIODE 
2019 - 2024 AM 16. SEPTEMBER 2021
Arnstadt, 16.09.2021

Betriebsausschuss des AIK
Der Betriebsausschuss des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis 
empfiehlt dem Kreistag des Ilm-Kreises zum Beschluss:
Die Gebührensatzung zur Abfallwirtschaftssatzung des Ilm-
Kreises mit dem zugehörigen Positivkatalog in der beigefügten 
Form auf der Grundlage der Neukalkulation der Gebühren für 
die Jahre 2022 bis 2025.

P. Enders
Landrätin und Vorsitzende des Betriebsausschusses AIK

Hinweis: Die Veröffentlichung der Anlagen zu den Beschlüssen 
4/2021 und 5/2021 erfolgt mit der Satzungsbekanntmachung in 
einem der nächsten Amtsblätter.

BESCHLUSS-NR. 6/2021 DER 10. SITZUNG DES BETRIEBSAUSSCHUSSES 
DES ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEBES ILM-KREIS DER WAHLPERIODE 
2019 - 2024 AM 16. SEPTEMBER 2021
Arnstadt, 16.09.2021

Betriebsausschuss des AIK
Der Betriebsausschuss des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis 
empfiehlt dem Kreistag des Ilm-Kreises zum Beschluss:

Mit der Prüfung des Jahresabschlusses des Wirtschaftsjahres 
2021 des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis wird die Eureos 
GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft beauftragt.

P. Enders
Landrätin und Vorsitzende des Betriebsausschusses AIK

BESCHLÜSSE BESCHLIESSENDER AUSSCHÜSSE (047.1)
Jugendhilfeausschuss
Beschluss-Nr.: 032-21/10./JHA (23. März 2021)
Dem Marienstift Arnstadt wird für die Einrichtung „Kinderse-
gen“ in Arnstadt für das Projekt „Eltern-Kind-Zentrum“ eine 
Festbetragsförderung in Höhe von bis zu 12.430,00 € im Zeit-
raum vom 01.01. bis 31.12.2021 gewährt.

Beschluss-Nr.: 033-21/10./JHA (23. März 2021)
Der Lebenshilfe Ilm-Kreis e. V. wird für die Einrichtung „Inte-
grations-Kinderzentrum“ in Ilmenau für das Projekt „Eltern-
Kind-Zentrum“ eine Festbetragsförderung in Höhe von bis zu 
20.000,00 € im Zeitraum vom 01.01. bis 31.12.2021 gewährt.

Beschluss-Nr.: 034-21/10./JHA (23. März 2021)
Der Lebenshilfe Ilm-Kreis e. V. wird für das Jahr 2021 für den 
„FamilienTreff“ eine Festbetragsförderung in Höhe von bis zu 
50.000,00 € im Zeitraum vom 01.01. bis 31.12.2021 gewährt.
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Kreisausschuss
Beschluss-Nr.: 019-21/12./KA (17. März 2021)
Der Beschluss Nr. 013-20/8./KA des Kreisausschusses vom 26. 
August 2020 in der Fassung des Beschlusses Nr. 015-20/9./KA 
des Kreisausschusses vom 14. Oktober 2020 wird wie folgt ge-
ändert:
Die Sitzung des ÖPNV-Ausschusses wird vom 1. Juli 2021 auf 
den 10. Juni 2021 vorverlegt.

Beschluss-Nr.: 023-21/15./KA (29. September 2021)
Zur Durchführung von Kreistags- und Ausschusssitzungen im 
Jahr 2022 werden folgende Termine festgelegt:

Kreistagssitzungen - Ausschusssitzungen
26. Januar 2022 Kreistagssitzung
05. Januar 2022, 17:00 Uhr Kreisausschuss
11. Januar 2022, 18:00 Uhr Jugendhilfeausschuss
17. Januar 2022, 16:00 Uhr Ausschuss für Natur, Umwelt, Land-
wirtschaft und Forsten (NULF)
17. Januar 2022, 17:00 Uhr Ausschuss für Bau, Wirtschaft und 
Verkehr (BWV)
18. Januar 2022, 17:00 Uhr Ausschuss für Schule, Kultur und 
Sport (SKS)
19. Januar 2022, 17:00 Uhr Ausschuss für Gleichstellung, Sozia-
les und Gesundheit (GSG)
20. Januar 2022, 08:15 Uhr ÖPNV-Ausschuss
25. Januar 2022, 16:00 Uhr Ausschuss für Finanzen, Struktur 
und Rechnungsprüfung (FSR)
30. März 2022 Kreistagssitzung
09. März 2022, 17:00 Uhr Kreisausschuss
15. März 2022, 18:00 Uhr Jugendhilfeausschuss
21. März 2022, 16:00 Uhr NULF
21. März 2022, 17:00 Uhr BWV
22. März 2022, 17:00 Uhr SKS
23. März 2022, 17:00 Uhr GSG
24. März 2022, 08:15 Uhr ÖPNV-Ausschuss
29. März 2022, 16:00 Uhr FSR

Vorbehaltlich des Bedarfs:
18. Mai 2022 Kreistagssitzung
27. April 2022, 17:00 Uhr Kreisausschuss
03. Mai 2022, 18:00 Uhr Jugendhilfeausschuss
09. Mai 2022, 16:00 Uhr NULF
09. Mai 2022, 17:00 Uhr BWV

10. Mai 2022, 17:00 Uhr SKS
11. Mai 2022, 17:00 Uhr GSG
12. Mai 2022, 08:15 Uhr ÖPNV-Ausschuss
17. Mai 2022, 16:00 Uhr FSR

Kreistagssitzungen - Ausschusssitzungen
06. Juli 2022 Kreistagssitzung
15. Juni 2022, 17:00 Uhr Kreisausschuss
21. Juni 2022, 18:00 Uhr Jugendhilfeausschuss
27. Juni 2022, 16:00 Uhr NULF
27. Juni 2022, 17:00 Uhr BWV
28. Juni 2022, 17:00 Uhr SKS
29. Juni 2022, 17:00 Uhr GSG
30. Juni 2022, 08:15 Uhr ÖPNV-Ausschuss
05. Juli 2022, 16:00 Uhr FSR
14. September 2022 Kreistagssitzung
24. August 2022, 17:00 Uhr Kreisausschuss (Ferien)
30. August 2022, 18:00 Uhr Jugendhilfeausschuss
05. September 2022, 16:00 Uhr NULF
05. September 2022, 17:00 Uhr BWV
06. September 2022, 17:00 Uhr SKS
07. September 2022, 17:00 Uhr GSG
08. September 2022, 08:15 Uhr ÖPNV-Ausschuss
13. September 2022, 16:00 Uhr FSR
16. November 2022 Kreistagssitzung
26. Oktober 2022, 17:00 Uhr Kreisausschuss (Ferien)
01. November 2022, 18:00 Uhr Jugendhilfeausschuss
03. November 2022, 08:15 Uhr ÖPNV-Ausschuss
07. November 2022, 16:00 Uhr NULF
07. November 2022, 17:00 Uhr BWV
08. November 2022, 17:00 Uhr SKS
09. November 2022, 17:00 Uhr GSG
15. November 2022, 16:00 Uhr FSR
14. Dezember 2022 Kreistagssitzung
23. November 2022, 17:00 Uhr Kreisausschuss
29. November 2022, 18:00 Uhr Jugendhilfeausschuss
05. Dezember 2022, 16:00 Uhr NULF
05. Dezember 2022, 17:00 Uhr BWV
06. Dezember 2022, 17:00 Uhr SKS
07. Dezember 2022, 17:00 Uhr GSG
08. Dezember 2022, 08:15 Uhr ÖPNV-Ausschuss
13. Dezember 2022, 16:00 Uhr FSR

Ausschuss für Bau, Wirtschaft und Verkehr
Beschlossen in nicht öffentlicher Sitzung:
Beschluss-Nr. 055-21/16/BWV (10. Mai 2021)
Der Firma Klemens Schramm, Gräfinauer Straße 4, 98693 Il-
menau, wird der Zuschlag für den 1. Bauabschnitt - Herrichten 
der Außenanlagen für die geplante Schulnutzung des Objektes 
Schloßplatz 2, 99310 Arnstadt, erteilt.

Beschluss-Nr. 057-21/18/BWV (28. Juni 2021)
Der Firma Kompaktreinigung Neuhöfer GmbH, Tambacher Str. 
78a, 98593 Floh-Seligenthal, wird der Zuschlag für die Unter-
halts- und Grundreinigung der Regelschule und der Schulsport-
halle „H. Hertz“, Ziolkowskistraße 27, 98693 Ilmenau, mit einer 
Vertragslaufzeit vom 01.08.2021 bis 31.07.2024 erteilt.

Beschluss-Nr. 058-21/18/BWV (28. Juni 2021)
Der Firma Kompaktreinigung Neuhöfer GmbH, Tambacher Str. 
78a, 98593 Floh-Seligenthal, wird der Zuschlag für die Unter-
halts- und Grundreinigung der Grundschule und der Sporthalle, 
Schulstraße 4a, 99326 Stadtilm, mit einer Vertragslaufzeit vom 
01.09.2021 bis 31.08.2024 erteilt.

Beschluss-Nr. 059-21/18/BWV (28. Juni 2021)
Der Firma Spelters Gebäudereinigungsgesellschaft mbH, Sittar-
der Str. 12, 52525 Heinsberg, wird der Zuschlag für die Unter-
halts- und Grundreinigung der Gemeinschaftsschule, Schulst-

raße 6, 98701 Großbreitenbach, mit einer Vertragslaufzeit vom 
01.09.2021 bis 31.08.2024 erteilt.

Beschluss-Nr. 060-21/18/BWV (28. Juni 2021)
Der Firma Kompaktreinigung Neuhöfer GmbH, Tambacher Str. 
78a, 98593 Floh-Seligenthal, wird der Zuschlag für die Unter-
halts- und Grundreinigung der Regelschule „Am Schloss Nei-
deck“, Schloßplatz 2, 99310 Arnstadt, mit einer Vertragslaufzeit 
vom 01.09.2021 bis 31.08.2024 erteilt.

Beschluss-Nr. 061-21/18/BWV (28. Juni 2021)
Der Firma VS Vereinigte Spezialmöbelfabriken GmbH & Co. KG, 
Hochhäuser Str. 8, 97941 Tauberbischofsheim, wird der Zu-
schlag für die Ausstattung der Klassenräume der Regelschule 
„Am Schloss Neideck“, Schloßplatz 2, 99310 Arnstadt, erteilt.

Beschluss-Nr. 062-21/18/BWV (28. Juni 2021)
Der Firma Tiefbau Friedel GmbH, Mittelfeldweg 2, 98701 Groß-
breitenbach/OT Herschdorf, wird der Zuschlag für die Entwässe-
rung und Flächengestaltung des Schulhofs der Grund- und Re-
gelschule „Wilhelm Hey“ Ichtershausen, Schulstraße 22, 99334 
Amt Wachsenburg, OT Ichtershausen, erteilt.
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Beschluss-Nr. 063-21/18/BWV (28. Juni 2021)
Der Firma ZiWo GmbH, Johannesflurweg 5, 99085 Erfurt, wird 
der Zuschlag für die Neugestaltung der Außenanlagen des 
Staatl. Förderzentrums „Pestallozischule“, Plauesche Straße 4, 
99310 Arnstadt, erteilt.

Beschluss-Nr. 064-21/18/BWV (28. Juni 2021)
Der Firma Björnsen Beratende Ingenieure Erfurt GmbH, Para-
sevalstraße 2, 99092 Erfurt, wird der Zuschlag für die Herstel-
lung der Hochwassersicherheit und Standsicherheit der Pfaffen-
teiche - Technische Planung und Nachweisführung - erteilt.
Ausschuss für Finanzen, Struktur und Rech-
nungsprüfung
Beschluss-Nr. 035-21/18/FSR (06. Juli 2021)
Die im UA 03000 Kämmerei des Haushaltsjahres 2021 neu ge-
plante Stellenmehrung in Höhe von 0,5 VBE SB Steuerangele-
genheiten/Haushalt wird zur Besetzung freigegeben.

Beschluss-Nr. 036-21/18/FSR (06. Juli 2021)
Die im UA 03500 GLM des Haushaltsjahres 2021 neu geplante 
Stelle 1,0 VBE Bauleiter Hochbau wird zur Besetzung freigege-
ben.

Beschluss-Nr. 037-21/18/FSR (06. Juli 2021)
Die im UA 11300 Kfz-Zulassung des Haushaltsjahres 2021 neu 
geplante Stelle 1,0 VBE Amtsleiter Verkehrsamt wird zur Beset-
zung freigegeben.

Beschluss-Nr. 038-21/18/FSR (06. Juli 2021)
Die im UA 40000 Sozialamt des Haushaltsjahres 2021 neu ge-
plante Stelle 1,0 VBE Sekretariat wird zur Besetzung freigege-
ben.

Beschluss-Nr. 039-21/18/FSR (06. Juli 2021)
Die im UA 50200 Veterinäramt des Haushaltsjahres 2021 neu 
geplante Stellenmehrung in Höhe von 0,25 VBE Amtstierarzt 
wird zur Besetzung freigegeben.

BESCHLUSS DER 11. SITZUNG DES KREISTAGES DES ILM-KREISES DER 
WAHLPERIODE 2019 BIS 2024 AM 27. JANUAR 2021
Beschlossen in nicht öffentlicher Sitzung:
Beschluss-Nr. 171/21
Der Erwerb einer Praxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe durch die Medizinische Versorgungszentrum MVZ Ilmenau GmbH 
(100-prozentiges Tochterunternehmen der Ilm-Kreis-Kliniken Arnstadt-Ilmenau gGmbH) und damit deren Erweiterung wird befür-
wortet.

BESCHLUSSÜBERSICHT DER 16. SITZUNG DES KREISTAGES DES ILM-
KREISES DER WAHLPERIODE 2019 BIS 2024 AM 29. SEPTEMBER 2021
Beschluss-Nr. 199/21
Die Niederschrift über die 14. Sitzung des Kreistages des Ilm-
Kreises der Wahlperiode 2019 bis 2024 vom 07. Juli 2021 wird 
genehmigt.

Beschluss-Nr. 200/21
Die Niederschrift über die 15. Sitzung des Kreistages des Ilm-
Kreises der Wahlperiode 2019 bis 2024 vom 07. Juli 2021 wird 
genehmigt.

Beschluss-Nr. 201/21
Der Beschluss des Kreistages des Ilm-Kreises Nr. 002/19 vom 
18. Juni 2019 wird um einen Punkt 4 mit folgendem Wortlaut 
ergänzt:
Als 3. Vertreterin der Schriftführerin des Kreistages des Ilm-Krei-
ses wird Frau Nicole Heyer bestellt.

Beschluss-Nr. 202/21
Dem Verwaltungsrat der Sparkasse Arnstadt-Ilmenau wird für 
das Geschäftsjahr 2020 Entlastung erteilt.

Beschluss-Nr. 203/21
Gemäß § 13 der Hauptsatzung des Ilm-Kreises wird Herrn Horst 
Brandt die Ehrenbezeichnung „Ehrenmitglied des Kreistages“ 
verliehen.
Die Verleihung der Ehrenbezeichnung wird in einer würdigen 
Form erfolgen.

Beschluss-Nr. 204/21
In 3. Änderung des Beschlusses des Kreistages des Ilm-Kreises 
Nr. 008/19 vom 18. Juni 2019 werden gemäß § 105 Abs. 2 in 
Verbindung mit § 27 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung und 
§ 1 Nr. 1 der Geschäftsordnung für den ÖPNV-Ausschuss des 

Kreistages des Ilm-Kreises folgende Vertreter und Stellvertreter 
für den ÖPNV-Ausschuss des Ilm-Kreises bestätigt:
1. Herr Horst Brandt (Fraktion linkegrünespd) scheidet als Mit-

glied aus.
2. Herr Maximilian Reichel-Schindler wird als Mitglied der 

Fraktion linkegrünespd bestätigt.

Beschluss-Nr. 205/21
1. Es wird der Gesellschafterversammlung der Ilm-Kreis Per-

sonenverkehrsgesellschaft mbH vorgeschlagen, aufgrund 
der Amtsniederlegung das Mitglied des Kreistages des Ilm-
Kreises Herrn Horst Brandt (Fraktion linkegrünespd) als Auf-
sichtsratsmitglied abzuberufen.

2. Für den Aufsichtsrat der Ilm-Kreis Personenverkehrsgesell-
schaft mbH wird nach Ausscheiden eines Mitgliedes des 
Aufsichtsrates das Mitglied des Kreistages des Ilm-Kreises 
Herr Maximilian Reichel-Schindler (Fraktion linkegrünespd) 
zur Wahl in der Gesellschafterversammlung vorgeschlagen.

3. Es wird der Gesellschafterversammlung der Ilm-Kreis Per-
sonenverkehrsgesellschaft mbH vorgeschlagen, aufgrund 
des Eintritts in den Ruhestand die Kämmerin des Landkrei-
ses und gleichzeitig von der Landrätin in der Verwaltung für 
Beteiligungsangelegenheiten des Landkreises Beauftragte 
Frau Heike Kerntopf als Aufsichtsratsmitglied abzuberufen.

4. Für den Aufsichtsrat der Ilm-Kreis Personenverkehrsgesell-
schaft mbH wird nach Ausscheiden eines Mitgliedes des 
Aufsichtsrates der Kämmerer des Landkreises und gleichzei-
tig von der Landrätin in der Verwaltung für Beteiligungsan-
gelegenheiten des Landkreises Beauftragte Herr Christian 
Theodor zur Wahl in der Gesellschafterversammlung vorge-
schlagen.
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Beschluss-Nr. 206/21
1. Es wird der Gesellschafterversammlung der IOV Omnibus-

verkehr GmbH Ilmenau vorgeschlagen, aufgrund der Amts-
niederlegung das Mitglied des Kreistages des Ilm-Kreises 
Herrn Horst Brandt (Fraktion linkegrünespd) als Aufsichts-
ratsmitglied abzuberufen.

2. Für den Aufsichtsrat der IOV Omnibusverkehr GmbH Ilmen-
au wird nach Ausscheiden eines Mitgliedes des Aufsichtsra-
tes das Mitglied des Kreistages des Ilm-Kreises Herr Maximi-
lian Reichel-Schindler (Fraktion linkegrünespd) zur Wahl in 
der Gesellschafterversammlung vorgeschlagen.

3. Es wird der Gesellschafterversammlung der IOV Omnibus-
verkehr GmbH Ilmenau vorgeschlagen, aufgrund des Ein-
tritts in den Ruhestand die Kämmerin des Landkreises und 
gleichzeitig von der Landrätin in der Verwaltung für Betei-
ligungsangelegenheiten des Landkreises Beauftragte Frau 
Heike Kerntopf als Aufsichtsratsmitglied abzuberufen.

4. Für den Aufsichtsrat der IOV Omnibusverkehr GmbH Ilmen-
au wird nach Ausscheiden eines Mitgliedes des Aufsichtsra-
tes der Kämmerer des Landkreises und gleichzeitig von der 
Landrätin in der Verwaltung für Beteiligungsangelegenhei-
ten des Landkreises Beauftragte Herr Christian Theodor zur 
Wahl in der Gesellschafterversammlung vorgeschlagen.

Beschluss-Nr. 207/21
1. Es wird der Gesellschafterversammlung der Ilmenauer Um-

weltdienst GmbH vorgeschlagen, aufgrund des Eintritts in 
den Ruhestand die Kämmerin des Landkreises und gleich-
zeitig von der Landrätin in der Verwaltung für Beteiligungs-
angelegenheiten des Landkreises Beauftragte Frau Heike 
Kerntopf als Aufsichtsratsmitglied abzuberufen.

2. Für den Aufsichtsrat der Ilmenauer Umweltdienst GmbH 
wird nach Ausscheiden eines Mitgliedes des Aufsichtsra-
tes der Kämmerer des Landkreises und gleichzeitig von der 
Landrätin in der Verwaltung für Beteiligungsangelegenhei-
ten des Landkreises Beauftragte Herr Christian Theodor zur 
Wahl in der Gesellschafterversammlung vorgeschlagen.

Beschluss-Nr. 208/21
Die Satzung über die Vermeidung, Verminderung, Verwertung 
und Beseitigung von Abfällen des Ilm-Kreises (Abfallwirtschafts-
satzung) wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 209/21
Die Gebührensatzung zur Abfallwirtschaftssatzung des Ilm-Kreises 
mit dem zugehörigen Positivkatalog auf der Grundlage der Neukal-
kulation der Gebühren für die Jahre 2022 bis 2025 wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 210/21
Die 2. Änderungssatzung zur Satzung zur Regelung der Aufwands-
entschädigung für die Ehrenbeamten und ehrenamtlichen Feu-
erwehrangehörigen sowie ehrenamtlichen Führungskräfte des 
Katastrophenschutzes des Ilm-Kreises, die ständig zu besonderen 
Dienstleistungen herangezogen werden, wird bestätigt.

(Satzung siehe Seite 20)

Beschluss-Nr. 211/21
Gemäß Beschluss Nr. 158/20 des Kreistages des llm-Kreises vom 
09. Dezember 2020 zum Neubau einer Schulsporthalle am Schul-
standort des Staatlichen Gymnasiums „MELISSANTES“, Käfern-
burger Str. 2 in Arnstadt, wird im Ergebnis der Gegenüberstellung 
der Nutzungskonzepte und unter dem Aspekt der Kosten eine 
3-Felder-Sporthalle mit einer multifunktionalen Nutzung errich-
tet. Zur Mitfinanzierung der 3-Felder-Halle durch die Stadt Arn-
stadt wird eine entsprechende Vereinbarung geschlossen.
Die Landrätin wird beauftragt, hierfür alle notwendigen Schritte 
einzuleiten. Dabei wird die Nutzung erneuerbarer Energien ge-
prüft und ggf. berücksichtigt. 

Beschluss-Nr. 212/21
Die überplanmäßige Ausgabe im Verwaltungshaushalt bei der 
Haushaltsstelle 79200.71530 Pandemie Covid-19 (Zuwendung 
an ÖPNV - Ausgleichsleistung zur Abfederung von Verlusten) in 
Höhe von 1.173.500,00 €, gedeckt durch Minderausgaben des 
Deckungsringes 1 51 Sozialamt in Höhe von 513.500,00 €, Min-
derausgaben des Deckungsringes 1 32 Bewirtschaftungskosten 
aller Schulen in Höhe von 350.000,00 € und einer außerplanmä-
ßigen Einnahme der Haushaltsstelle 90000.06130 Ausschüttung 
nach § 24 Abs. 3 Thüringer Finanzausgleichsgesetz in Höhe von 
310.000,00 €, wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 213/21
Die überplanmäßige Ausgabe im Vermögenshaushalt bei der 
Haushaltsstelle 23100.94500 Schulgebäude Schloßplatz 2 in 
Arnstadt, Erweiterungs-, Um- und Ausbau, Innensanierung 
in Höhe von 60.000,00 €, gedeckt durch Minderausgaben der 
Haushaltsstelle 21116.94500 Staatliche Grundschule „Johann 
Jacob Wilhelm Heinse“ Langewiesen, Erweiterungs-, Um- und 
Ausbau, wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 214/21
Die überplanmäßige Ausgabe im Vermögenshaushalt bei der 
Haushaltsstelle 22522.94500 Sporthalle Gräfenroda, Erwei-
terungs-, Um- und Ausbau, Anbau Gewichtheber in Höhe von 
140.000,00 €, gedeckt durch Entnahme aus der Allgemeinen 
Rücklage, wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 215/21
Zur Bekräftigung des Beschlusses-Nr. 138/16 der 13. Sitzung 
des Kreistages des Ilm-Kreises der Wahlperiode 2014 bis 2019 
vom 17. Februar 2016 wird die Landrätin beauftragt, gegenüber 
dem Freistaat Thüringen und dem Bund deutlich zu machen, 
dass der Ilm-Kreis für ein Endlager für hochradioaktive Abfäl-
le unter keinen Umständen in Betracht zu ziehen ist und sich 
möglichst koordinierend für die kreisangehörigen Gemeinden 
und Städte gegenüber den verfahrensführenden Stellen im lau-
fenden Verfahren einzubringen und halbjährlich dem Kreistag 
in öffentlicher Sitzung über die aktuellen Entwicklungen Bericht 
zu erstatten.

Beschluss-Nr. 216/21
Die Landrätin wird beauftragt, den Kreistag über mögliche Aus-
wirkungen eines Beitritts zum Verkehrsverbund Mittelthüringen 
(VMT) zu informieren.
• Welche Gespräche diesbezüglich sind bisher gelaufen?
• Welche Vor- und Nachteile bestehen bei einem Beitritt?

Beschluss-Nr. 217/21
Die Landrätin wird beauftragt, den Kreistag über den Stand der 
Katastrophenvorsorge zu informieren.
Die Information soll folgende Fragen beantworten:
• Wie ist die Warnung der Bevölkerung im Ilm-Kreis sicher-

gestellt?
• Welche Investitionen sind im Katastrophenschutz ab 2022 

notwendig?
• Wie ist die personelle Ausstattung der Katastrophenschutz-

einheiten und -stäbe?
• Welche Übungen der Katastrophenschutzstäbe haben in 

der Vergangenheit mit welcher Übungsdauer und mit wel-
chen Ergebnissen stattgefunden?

• Wie ist die Ausstattung der Katastrophenschutzzüge?
• Wie autark sind diese Züge?
• Wie weit ist der Aufbau des Digitalfunks im Ilm-Kreis und 

wie standhaft ist das Netz?
• Wie werden Lagebilder im Katastrophenfall erarbeitet und 

wie standardisiert sind diese Bilder gegenüber anderen Auf-
gabenträgern?
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VERÖFFENTLICHUNG BETEILIGUNGSBERICHT 2021 DES ILM-KREISES
Der Beteiligungsbericht 2021 des Landkreises Ilm-Kreis, erstellt 
auf der gesetzlichen Grundlage des § 75 a ThürKO, ist online 
für jeden Interessierten auf der Homepage des Landkreises Ilm-
Kreis, http://www.ilm-kreis.de/, zugänglich.

In dem Berichtswerk wird ein umfassender Überblick über das 
wirtschaftliche Betätigungsfeld des Landkreises gegeben.
Der Beteiligungsbericht 2021 berücksichtigt die Entwicklung der 
Unternehmen in privater Rechtsform, an welchen der Landkreis 
beteiligt ist, bis zum 31. Dezember 2020.

SECHSTE BEKANNTMACHUNG DES KREISWAHLLEITERS FÜR DEN BUN-
DESTAGSWAHLKREIS 192 GOTHA - ILM-KREIS FÜR DIE WAHL ZUM 20. 
DEUTSCHEN BUNDESTAG AM 26. SEPTEMBER 2021

- Endgültiges Wahlkreisergebnis -
Wahlberechtigte: 190.519
Wähler: 142.566
Wahlbeteiligung: 74,8 %

Wahlkreisstimme (Erststimme)
Stimme für die Wahl eines/einer Wahlkreisabgeordneten

Ungültig: 1.982
Gültig: 140.584

Von den gültigen Wahlkreisstimmen entfielen auf:

Nr. Name, Vorname Partei Stim-
men

Prozent

1 Schipanski, Tankred CDU 25.918 18,4
2 Bühl, Marcus AfD 37.249 26,5
3 Wanderer, Cornelia DIE LINKE 15.579 11,1
4 Müller, Michael SPD 33.085 23,5
5 Mölders, Martin FDP 9.494 6,8
6 Ostermann, Stephan GRÜNE 6.498 4,6
7 Mönch, Sylke FREIE WÄHLER 5.622 4,0
8 Prüger, Frank-Peter Die PARTEI 2.783 2,0
13 Baronesse von

Freytag-Löringhoff, 
Louisa

MLPD 411 0,3

14 Bien, Sven-Jarno dieBasis 2.435 1,7
20 Pfannschmidt, André Graue Panther 961 0,7
21 Pradel, Timo THP 549 0,4

Gewählt ist: Bühl, Marcus (AfD)

Landesstimme (Zweitstimme)
Stimme für die Wahl einer Landesliste
(maßgebende Stimme für die Verteilung der Sitze insgesamt auf 
die einzelnen Parteien)

Ungültig: 1.918
Gültig: 140.648

Von den gültigen Landesstimmen entfielen auf:

Nr. Partei Stimmen Prozent
1 CDU 21.820 15,5
2 AfD 36.522 26,0
3 DIE LINKE 15.454 11,0
4 SPD 33.437 23,8
5 FDP 12.126 8,6
6 GRÜNE 8.100 5,8
7 FREIE WÄHLER 3.810 2,7
8 Die PARTEI 1.791 1,3
9 NPD 437 0,3
10 ÖDP 162 0,1
11 PIRATEN 759 0,5
12 V-Partei³ 133 0,1
13 MLPD 235 0,2
14 dieBasis 2.351 1,7
15 MENSCHLICHE WELT 405 0,3
16 Die Humanisten 173 0,1
17 Tierschutzpartei 2.168 1,5
18 Team Todenhöfer 297 0,2
19 Volt 468 0,3

Steve Allin
Kreiswahlleiter

Gotha, 05.10.2021
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2. ÄNDERUNGSSATZUNG ZUR SATZUNG ZUR REGELUNG DER AUF-
WANDSENTSCHÄDIGUNG FÜR DIE EHRENBEAMTEN UND EHREN-
AMTLICHEN FEUERWEHRANGEHÖRIGEN SOWIE EHRENAMTLICHEN 
FÜHRUNGSKRÄFTE DES KATASTROPHENSCHUTZES DES ILM-KREISES, 
DIE STÄNDIG ZU BESONDEREN DIENSTLEISTUNGEN HERANGEZOGEN 
WERDEN
Der Ilm-Kreis erlässt auf der Grundlage des § 98 der Thürin-
ger Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunal-
ordnung - ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
28. Januar 2003 (GVBI. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 23. März 2021 (GVBI. S. 115), des Thüringer 
Brand- und Katastrophenschutzgesetzes (ThürBKG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 5. Februar 2008 (GVBI. S. 22), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Novem-
ber 2020 (GVBI. S. 559) und der Thüringer Feuerwehrentschä-
digungsverordnung vom 26.10.2019 (GVBI. S. 457), zuletzt ge-
ändert durch die Erste Verordnung zur Änderung der Thüringer 
Feuerwehr-Entschädigungsverordnung vom 13. Oktober 2020 
(GVBI. S. 543) folgende 2. Änderungssatzung zur Satzung zur Re-
gelung der Aufwandsentschädigung für die Ehrenbeamten und 
ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen sowie ehrenamtlichen 
Führungskräfte des Katastrophenschutzes des Ilm-Kreises, die 
ständig zu besonderen Dienstleistungen herangezogen werden, 
vom 16. Juni 2020, veröffentlicht im Amtsblatt des Ilm-Kreises 
Nr. 6/2020 vom 23. Juni 2020, in der Fassung der 1. Änderungs-
satzung vom 23. September 2020, veröffentlicht im Amtsblatt 
des Ilm-Kreises Nr. 10/2020 vom 6. Oktober 2020:

Artikel 1
Änderung der Satzung zur Regelung der Aufwandsentschädi-
gung für die Ehrenbeamten und ehrenamtlichen Feuerwehr-
angehörigen sowie ehrenamtlichen Führungskräfte des Kata-
strophenschutzes des Ilm-Kreises, die ständig zu besonderen 

Dienstleistungen herangezogen werden
1. § 4 - Zahlung der Aufwandsentschädigung - Abs. (4) erhält 

folgende Fassung:
(4) Besteht Anspruch auf mehrere Aufwandsentschädigun-
gen nach Absatz 1, so werden diese nebeneinander ge-
währt.

2. § 5 - Höhe der Aufwandsentschädigung - Abs. (1) Buchstabe 
f) erhält folgende Fassung:
(1) Die Höhe der Aufwandsentschädigung beträgt bei

f) Kreisjugendfeuerwehrwart 200,00 Euro und einen Zu-
schlag von je 4,00 Euro für jede im Zuständigkeitsbe-
reich aufgestellte Jugendfeuerwehr einer Gemeinde.

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Artikel 1 Nr. 1 dieser Satzung tritt rückwirkend zum 1. November 
2020 in Kraft. Im Übrigen tritt die 2. Änderungssatzung am Tag 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Artikel 3
Neufassung der Satzung zur Regelung der Aufwandsentschä-

digung für die Ehrenbeamten und ehrenamtlichen Feuer-
wehrangehörigen sowie ehrenamtlichen Führungskräfte des 
Katastrophenschutzes des Ilm-Kreises, die ständig zu beson-

deren Dienstleistungen herangezogen werden
Die Landrätin des Ilm-Kreises kann den Wortlaut der Satzung zur 
Regelung der Aufwandsentschädigung für die Ehrenbeamten 
und ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen sowie ehrenamtli-
chen Führungskräfte des Katastrophenschutzes des Ilm-Kreises, 
die ständig zu besonderen Dienstleistungen herangezogen wer-
den, in der Fassung dieser Änderungssatzung im „Amtsblatt des 
Ilm-Kreises“ bekannt machen.

Arnstadt, den 08. Oktober 2021
K. Tischer  
Beigeordneter� - Siegel -

Hinweise wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Ausfertigung und die Bekanntmachung 
betreffen, können gegenüber dem Ilm-Kreis geltend gemacht 
werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend 
zu machen.
Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem 
Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind die-
se Verstöße unbeachtlich.

LOTTERIEWESEN - DURCHFÜHRUNG UND AUSSPIELUNGEN  
VON LOTTERIEN
Aufgrund des § 4 Abs. 6 des Thüringer Glücksspielgesetzes 
(ThürGlüG) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. S. 243), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 14.07.2021 (GVBl. S. 373) und des § 18 
des Staatsvertrages zur Neuregulierung des Glücksspielwesens 
in Deutschland vom 29.10.2020 (Glücksspielstaatsvertrag 2021, 
GlüStV 2021, GVBl. 2021, S. 127) hat das Thüringer Innenminis-
terium eine Allgemeine Erlaubnis für die Veranstaltung öffentli-
cher Lotterien und Ausspielungen im Freistaat Thüringen erteilt.

Diese wurde im Thüringer Staatsanzeiger Nr. 36/2021 Seite 
1491 veröffentlicht. Zuständige Behörde für die Anmeldung 
einer Lotterie/ Ausspielung ist das Landratsamt Ilm-Kreis, Ord-
nungs- und Gewerbeamt, Ritterstraße 14 in 99310 Arnstadt.

Weitere Informationen können der Internetseite www.ilm-
kreis.de entnommen werden.
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BEKANNTMACHUNG AUF DER GRUNDLAGE DES §54 B ABS. 2 SATZ 2 
THÜRINGER WALDGESETZ (TÜHRWALDG)
Die Waldgenossenschaft Haardt-Loh beabsichtigt auf der 
Grundlage des Thür-WaldG § 54, bei der obersten Forstbehör-
de die Erstellung eines Eintragungsersuchens an das zuständige 
Grundbuchamt zu beantragen.
Hierzu werden die nachfolgenden Verzeichnisse vor der Über-
mittlung an die oberste Forstbehörde für die Dauer von vier 
Wochen zur Einsichtnahme durch ihre Mitglieder und sonstige 
Personen, die ein berechtigtes Interesse an der Einsichtnahme 
haben, öffentlich ausgelegt.

* Verzeichnis der zur Gesamthand gehörenden Grundstücke 
(Bestandsverzeichnis) und

* Verzeichnis der Mitglieder der der Gesamthand mit Namen, 
Anschrift, Geburtsdatum und der Höhe des Anteils (Anteils-
verzeichnis)

Die Auslegung erfolgt in der Zeit vom 01.11.2021 bis 30.11.2021

Ort der Auslegung:
99334 Elleben, An der Schwemme 16 und
99334 Elleben, An der Hauptstraße 29

Innerhalb der Auslegungsfrist können Einwendungen geltend 
gemacht werden.
Nach Ablauf der Auslegungsfrist übermittelt die Waldgenos-
senschaft die Verzeichnisse an die oberste Forstbehörde, wenn 
gegen die Verzeichnisse keine Einwendungen geltend gemacht 
werden.

Amt. Vorsitzender
Matthias Wagner

TERMINE FÜR DIE FÄKALSCHLAMMENTSORGUNG IM ILM-KREIS

Der Wasser-/Abwasserzweckverband Arn-
stadt und Umgebung gibt gemäß § 14 Abs. 
3 der Entwässerungssatzung - EWS - vom 
26.05.2003 (Amtsblatt des Ilm-Kreises vom 
21.10.2003), zuletzt geändert durch Satzung 
vom 17.11.2014 (Amtsblatt des Ilm-Kreises 
vom 02.12.2014), die Entsorgungszeiträume für die geordnete 
Fäkalschlammentsorgung im Verbandsgebiet für das Jahr 2021 
bekannt. Die Termine können auch unter www.wazv-arnstadt.
de abgerufen werden.

Bitte beachten Sie, dass in einzelnen Fällen aus organisatori-
schen Gründen Terminänderungen erforderlich sein können. 
Auskunft hierzu erhalten Sie bei unserem Bereich Abwasser un-
ter Telefon 03628 6147‑0.

Die Entsorgung wird durchgeführt
am 08.11.2021 Hohes Kreuz
vom 09.11.2021 bis 12.11.2021 Stadtilm
vom 15.11.2021 bis 19.11.2021 Elleben

Bitte ermöglichen Sie uns über Nachbarn bzw. andere Personen 
den Zutritt zu Ihrer Grundstückskläranlage, wenn Sie an dem für 
Ihren Wohnort vorgesehenen Entsorgungstermin nicht zu Hau-
se sind.

Die Werkleitung

Ende des amtlichen Teiles

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de


